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Die Millionäre in Franken: Wo die
Spitzenverdiener leben

Statistik zeigt die Verteilung der Einkommensmillionäre in
Franken: Wo leben die meisten Großverdiener? Erfahren

Sie mehr!

Eine neue Erhebung des Landesamtes für Statistik gibt Anlass,
die Verteilung von Einkommensmillionären in Bayern unter die
Lupe zu nehmen. Besonders in Franken finden sich interessante
Trends, die sowohl für die Wirtschaft als auch für die Gemeinden
von Bedeutung sind. Die Analyse zeigt nicht nur die Anzahl der
Spitzenverdiener, sondern auch, wie diese Zahlen das Image
und die Entwicklung der jeweiligen Regionen beeinflussen
können.

Ein Blick auf die Zahlen: So viele
Einkommensmillionäre leben in Franken

Im Jahr 2020 waren in Bayern insgesamt 6801
Einkommensmillionäre registriert. Diese Personen sind
unbeschränkt steuerpflichtig und erzielten einen Gesamtbetrag
der Einkünfte von mindestens einer Million Euro. Im Vergleich zu
2017, als 5702 Menschen in dieser Einkommensgruppe lebten,
zeigt sich eine spürbare Zunahme. In diesem Kontext ist
Franken mit einer Vielzahl von Städten und Landkreisen
vertreten, die eine signifikante Anzahl an Großverdienern
beherbergen.

Die Verteilung in den einzelnen Regionen

In Oberfranken führt die Stadt Bamberg die Liste der



Einkommensmillionäre mit 5,0 Millionären je 10.000 Einwohner
an. Insgesamt leben dort 38 Einkommensmillionäre. Coburg und
Bayreuth folgen dicht hinter Bamberg. Vor allem die Gemeinden
in Oberfranken zeigen reges wirtschaftliches Potenzial, das
durch diese Spitzenverdiener hervorgerufen wird.

Mittelfranken: Schwabach nimmt die Spitze
ein

In Mittelfranken verzeichnet Schwabach mit 6,8
Einkommensmillionären je 10.000 Einwohner die höchste Quote
in Franken. Diese Ansiedlung von Wohlstand könnte für die Stadt
eine bedeutende Rolle in der regionalen Wirtschaftsentwicklung
spielen. Erlangen und der Landkreis Erlangen-Höchstadt folgen
mit ebenfalls hohen Zahlen, was darauf hindeutet, dass die
Region in der Lage ist, hochbezahlte Arbeitsplätze anzusiedeln.

Unterfranken: Aschaffenburg als Vorreiter

Im Unterfranken hat die Stadt Aschaffenburg mit 5,6
Einkommensmillionären pro 10.000 Einwohner stark
geschnitten. Dies könnte Gründe haben, die über das
individuelle Einkommen hinausgehen, wie etwa die Attraktivität
der Stadt für Unternehmen und Investoren. Die Wirtschaft in der
Region könnte von diesen Einheiten an Großkapital profitieren.

Die Bedeutung für die Gesellschaft und
Wirtschaft

Die Zunahme der Einkommensmillionäre in den verschiedenen
Regionen hat auch gesellschaftliche Auswirkungen. Mit höheren
Einkommen gehen häufig höhere Steuerzahlungen einher, was
zu einer Verbesserung der öffentlichen Infrastruktur und
sozialen Dienstleistungen beitragen kann. Zudem zieht das
Vorhandensein von wohlhabenden Bürgern oft weitere
Investitionen und Unternehmen an, sodass ein positiver
Kreislauf entsteht.



Fazit: Die Entwicklung geht weiter

Die Barackenkultur in Bayern zeigt sich auch bei der Verteilung
der Einkommensmillionäre. Während die Zahlen steigend sind,
bleibt abzuwarten, wie die Regionen Franken sich im
Wettbewerb um Investoren und Zuwanderer positionieren
können. Ein Augenmerk sollte darauf gelegt werden, wie
Gemeinden mit dieser Entwicklung umgehen und den Wohlstand
nachhaltig nutzen können, um auch die weniger begünstigten
Bevölkerungsteile zu unterstützen.
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